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29. Jahrgang - Nr. 01/2018 vom 26. Januar 2018

Unser Gymnasium stellt sich vor
- Bildungsmöglichkeiten und 
  Bildungsberatung
- Schulleben
- Fächer stellen sich vor
- Sprachen- und Profilangebot

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch. Nutzen Sie bitte 
auch die Parkmöglichkeiten auf dem Anger an der Wernesgrüner Straße.

Lehrer, Schüler und Eltern des J.-H.-Pestalozzi-Gymnasiums Rodewisch

„Informationselternabend“
Für Eltern von Viertklässlern bietet das Johann-Heinrich-Pestalozzi-Gymnasi-
um Rodewisch am 31. Januar 2018 um 19.00 Uhr in der Aula einen Informa-
tions-elternabend an. Schulleiter Sven Müller wird über die Möglichkeiten 
des Bildungsganges „Gymnasium“ informieren, die Angebote der Pesta vor-
stellen und Organisatorisches zum Anmeldeverfahren erläutern. Die Fachlei-
terin für Sprachen, Annett Paris, wird das Angebot des Gymnasiums für die 
2. Fremdsprache ab Klasse 6 vorstellen.

Anmeldung für das Gymnasium:

Mittwoch, 	   28. Februar 2018, 	 12.00 Uhr-18.00 Uhr
Donnerstag, 	     1. März 2018,	   8.00 Uhr-18.00 Uhr
Freitag, 	     2. März 2018,	   8.00 Uhr-18.00 Uhr
Montag, 	     5. März 2018,	   8.00 Uhr-15.00 Uhr
Dienstag, 	     6. März 2018,	   8.00 Uhr-13.00 Uhr
Mittwoch, 	     7. März 2018,	   8.00 Uhr-13.00 Uhr

Sven Müller, Schulleiter

- Ganztagsangebote
- Individuelle Förderung
- Integration und Barrierefreiheit
- Arbeit des Fördervereins
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Herzlichen 
Glückwunsch 

unseren  Geburtstags-
Jubilarinnen und 

Jubilaren im Monat 
Februar 2018

Es gratuliert Ihnen die 
Bürgermeisterin 
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post@rodewisch.info

Außerhalb der Zustellung gewünschte Exem-
plare sind zum Betrag von 0,50 € erhältlich: In 
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Zusendung durch die Druckerei.

Die nächste Ausgabe des Rodewischer 
Anzeigenblattes erscheint voraussichtlich 
am 23.02.2018. 

. . . und alles Gute aus der 
Park-Apotheke

02.02.	E berhard Tunger	 80	
03.02.	B odo Dutzky	 80	
05.02.	S onja Ott	 85	
05.02.	E dda Seifert	 75	
08.02.	W olfgang Pfeiffer	 75	
11.02.	D etmar Hendel	 75	
11.02.	 Karin Reiber	 75	
14.02.	 Rainer Flügel	 75	
14.02.	G udrun Hagemeier	 70	
15.02.	I rmgard Otto	 80	
15.02.	 Friedhold Schubert	 70	
16.02.	C hristine Schneider	 70	
20.02.	G ünther Frank	 80	
22.02.	B rigitte Pflug	 70	
24.02.	D ieter Peters	 80	
25.02.	H elga Wolf	 80	
26.02.	 Friedrich Degelmann	 80	
26.02.	C hrista Köhler	 80

Röthenbach	
11.02.	 Margot Schlottke	 70

Zum Fest der Goldenen Hochzeit 
gratulieren wir recht herzlich

am 10.02.2018 dem Ehepaar Günter 
und Angelika Leupold, 

wohnhaft in Rodewisch.

Öffentliche Vorführungen im  
Februar 2018 im Planetarium
Freitag, 02.02. 19.00 Uhr      
Familienvorführung ab 12 Jahre
Astro-Spezial: Dunkle Materie 
20.00 Uhr Öffentliche Beobachtung

Samstag, 03.02. 17.00 Uhr     
Extra-Zeit ab 10 Jahre
Aurora Geheimnisvolle Lichter des Nordens
19.00 Uhr Extra-Zeit ab 8 Jahre
Tabaluga und die Zeichen der Zeit

Sonntag, 04.02. 10.30 Uhr     
Kindervorführung ab 5 Jahre
Lillis Reise zum Mond 
14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
Fantastisches Weltall

Mittwoch, 07.02. 14.30 Uhr    
Familienvorführung ab 8 Jahre
Expedition ins Sonnensystem

Freitag, 09.02. 19.00 Uhr     
Familienvorführung ab 8 Jahre
Astro-Spezial: Mars
20.00 Uhr Öffentliche Beobachtung

Samstag, 10.02. 17.00 Uhr     
Extra-Zeit ab 8 Jahre
Das Geheimnis der Bäume

Sonntag, 11.02. 10.30 Uhr     
Kindervorführung ab 5 Jahre
14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
Blickpunkt Mond

Dienstag, 13.02. 10.30 Uhr   
Ferienprogramm:
Ein Sternbild für Flappi

Mittwoch, 14.02. 14.30 Uhr   
Familienvorführung ab 8 Jahre
Fantastisches Weltall
18.00 Uhr Romantische Sternenstunde 
zum Valentinstag

Donnerstag, 15.02. 10.30 Uhr 
Ferienprogramm:
Expedition ins Sonnensystem	

Freitag, 16.02. 19.00 Uhr  
Familienvorführung ab 8 Jahre
Die Wunderwelt der Teleskope
20.00 Uhr Öffentliche Beobachtung

Samstag, 17.02. 17.00 Uhr   
Extra-Zeit: (ab 10 Jahre)
Aurora  Geheimnisvolle Lichter des 
Nordens
19.00 Uhr Extra-Zeit ab 8 Jahre
Tabaluga und die Zeichen der Zeit

Sonntag, 18.02. 10.30 Uhr    
Kindervorführung ab 5 Jahre
Peterchens Mondfahrt
14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
Expedition ins Sonnensystem

Dienstag, 20.02. 10.30 Uhr     
Ferienprogramm:
Lillis Reise zum Mond

Mittwoch, 21.02. 14.30 Uhr    
Familienvorführung ab 8 Jahre	
Blickpunkt Mond

Donnerstag, 22.02. 10.30 Uhr  
Ferienprogramm:
Expedition ins Sonnensystem 
Freitag, 23.02. 19.00 Uhr    
Familienvorführung ab 8 Jahre
Die Wunderwelt der Teleskope
20.00 Uhr Öffentliche Beobachtung

Samstag, 24.02. 17.00 Uhr   
Extra-Zeit ab 8 Jahre
Das Geheimnis der Bäume

Sonntag, 25.02. 10.30 Uhr  
Kindervorführung ab 5 Jahre
Lillis Reise zum Mond
14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
Fantastisches Weltall

Mittwoch, 28.02. 14.30 Uhr  
Familienvorführung ab 8 Jahre
Expedition ins Sonnensystem	

Veranstaltungen 
im Ratskellersaal
Sonntag, 28. Januar, 10.00 Uhr 
Modelleisenbahn- u. Modellautobörse
Samstag, 17. Februar, 16.00 Uhr 
„Es gieht noch“- Kabarett mit dem 
Kottengrüner Trämpele

Sonntag, 4. März, 15.00 Uhr 
Frühlingskonzert mit der Röthenba-
cher Blaskapelle

Sonntag, 11. März, 17.00 Uhr 
Sounds of Hollywood	

Sonntag, 18. Februar, 17.00 Uhr
Konzert im Schlößchen mit dem Devion Duo
Das Repertoire des seit Juni 2014 in 
fester Formation bestehenden Devi-
on-Duos umfasst Klassische Musik 
von Barock bis Moderne, zeitgenös-
sische Werke sowie Tango. 
Elisabeth Gebhardt wurde im Alter 
von sechs Jahren als Jungstudentin 
an der Hochschule für Musik Würz-
burg aufgenommen. Sie war Schüle-
rin der Spezialmusikschule/Lyzeum 
in St. Petersburg, studierte in Hanno-
ver und Seoul (Südkorea).
Nach ihrem Bachelorabschluss 2016 
setzt die junge Geigerin ihr Studium 
im Master an der Hochschule für 
Musik „Franz Liszt“ in Weimar fort.  
Elisabeth ist Preisträgerin zahlreicher 
nationaler und internationaler Violin-
wettbewerbe. 
Nemanja Lukic wurde 1989 in Loz-
nica (Serbien) geboren, wo er mit 
acht Jahren seine musikalische Aus-
bildung mit Hauptfach Bajan begann. 
Von 2004 bis 2008 war er Student an 
der Hochschule für Musik in Novi 
Sad, Serbien, anschließend studier-
te er an der Tschaikowsky National 

Music Academy of Ukraine in Kiew. 
Nach seinem Bachelorabschluss in 
Kiew im Jahre 2012 setzt er seine 
Ausbildung an der Hochschule für 
Musik, Theater und Medien Han-
nover fort. Nemanja ist Preisträger 
nationaler und internationaler Wett-
bewerbe.

K3 alias Kunst-Kultur-Küche startete 
im Januar 2010 mit einer Diashow 
über Grönland
Es war interessant über diese Reise zu 
erfahren. Viele andere Veranstaltungen 
folgten. Wir hatten kein festes Haus, 
aber jede Menge Ideen. 
Und nun 2018, gilt es ein Haus mit 
Leben zu erfüllen. In Rodewisch‘s Zen-
trum steht die alte Buswarte bereit. Es 
liegt an uns, ob es eine feste Größe 
in Rodewischs Kulturlandschaft wird, 
oder eine Eintagsfliege bleibt.
Am 26. Januar, 19.30 Uhr startet das 
Klein-Kunst-Kanapee mit einem Kino-
abend “Bandits” mit Katja Riemann, 
über eine Frauenband, ist vielleicht ein 
passender Film für einen Ort, an dem 
es künftig auch Live Konzerte und noch 
vieles mehr, geben wird. 

Klein-Kunst-Kanapee     
Rodewisch, Postplatz 6                   

Zum Beispiel: Buchlesungen, kreativ-
künstlerische Kurse, kleine Theaterauf-
führungen und donnerstags ab 18.30 
das Sprachcafé  ¡HABLAMOS! Für den 
10.02. ist die Band S.A.L.T. und am 23. 
02. Ein Hör-Spiele-Abend geplant.

Herzliche Einladung 
ins Klein-Kunst-Kanapee 
(wieder 3 K‘s : o) mitten in 
Rodewischs City.

Angela Heinzmann-Berger
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A M T L I C H E   M I T T E I L U N G E N   A U S   D E M   R A T H A U S

Das war ein tolles Erlebnis:
Aufgrund der gewonnenen Ski-Wette 
auf der Schloßinsel zum 1. Advent - 
ausgelöst durch das MDR-Fernsehen 
in Sachsen - konnten 40 ehrenamtlich 
Aktive aus Rodewisch nach Dresden 
ins DDV-Stadion zum großen Advents-
konzert mit dem Kreuzchor fahren. 

Ein Dankeschön an unsere 
Bürgermeisterin Frau Schöniger und den mdr

Das waren 105 Kruzianer, die auf der 
Bühne standen und dazu 25.000 be-
geisterte Zuhörer im Lichtermeer.
Im Namen aller Teilnehmer sagen 
wir herzlich Danke und wünschen 
ein gutes erfolgreiches Jahr 2018

Siegfried Marthol, Brotkorb Rodewisch 
(Foto: Gerd Heyn)

Amtliche Bekanntmachung
Öffentliche Bekanntmachung über die Festsetzung der Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2018 
Für das Kalenderjahr 2018 erfolgt die Festsetzung der Grundsteuer in der Stadt Ro-
dewisch einschließlich der Ortsteile Röthenbach und Rützengrün durch öffentliche 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Rodewisch (www.rodewisch.de) Nr. 1 vom 
26.01.2018

Die Grundsteuerhebesätze bleiben gegenüber dem Vorjahr unverändert. Sie betragen:
     für die Grundsteuer A : 305 v.H.	 für die Grundsteuer B : 400 v.H.

Für all diejenigen Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage (Grundsteuermessbe-
trag des Finanzamtes) sich seit der letzten Bescheiderteilung nicht geändert hat, wird 
die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2018 durch diese öffentliche Bekanntmachung 
gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz (GrStG) in der zuletzt veranlagten Höhe festge-
setzt. Für die Steuerpflichtigen treten die gleichen Rechtswirkungen wie nach Zustel-
lung eines schriftlichen Bescheides ein. Damit kann für das Jahr 2018 auf die Erteilung 
von Grundsteuerbescheiden verzichtet werden.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die öffentliche Bekanntmachung kann innerhalb ei-
ner Frist von einem Monat, die mit dem Tag der Bekanntmachung zu laufen beginnt, 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 
bei der Stadtverwaltung Rodewisch, Wernesgrüner Straße 32, 08228 Rodewisch ein-
zulegen. Durch die Einlegung des Widerspruchs wird die Wirksamkeit des mit öffent-
licher Bekanntmachung erteilten Bescheides nicht gehemmt, insbesondere die Einzie-
hung der festgesetzten Steuer nicht aufgehalten.
Die Grundsteuer wird mit den in den Grundsteuerbescheiden festgesetzten: Viertel-
jahresbeiträgen zum 15.02.; 15.05.; 15.08.; 15.11. bzw. Halbjahresbeiträgen zum 150.2.; 
15.08. (Kleinbeträge unter 30,- E) bzw. Jahresbeträgen (auf Antrag) zum 01.07. fällig 
und ist auf das Konto der Stadtkasse Rodewisch zu überweisen. Soweit der Stadtkasse 
ein Abbuchungsauftrag erteilt wurde, werden die Fälligkeiten eingezogen. Die bereits 
geleisteten Zahlungen werden der Jahresschuld angerechnet.
Soweit Änderungen der Besteuerungsgrundlagen eintreten, wird auf der Grundlage 
des vom Finanzamt erlassenen Grundsteuermessbescheides ein Grundsteuerbe-
scheid erteilt.
Bei einem Eigentümerwechsel ist dabei zu beachten, dass die persönliche Steuer-
pflicht nicht gleichzeitig mit der Übereignung auf den Erwerber übergeht.
Die Grundsteuer wird nach den Verhältnissen zu Beginn des Kalenderjahres festge-
setzt. Steuerschuldner ist derjenige, der am 01.01. eines Jahres Eigentümer des Grund-
besitzes ist. Die Grundsteuerpflicht endet zum 31.12. des Jahres, in dem der Grundbe-
sitz auf den neuen Eigentümer übergegangen ist. Regelungen zur anteiligen Zahlung 
im Jahr der Übereignung müssen zwischen bisherigem und neuem Eigentümer auf 
privatrechtlicher Grundlage getroffen werden.
Grundsätzlich kann jedoch erst nach Bekanntgabe eines Bescheides über die Zurech-
nungsfortschreibung durch das Finanzamt auf den neuen Eigentümer die Umschrei-

bung und Erhebung der Grundsteuer erfolgen. Bei Gebäuden auf fremden Grund 
und Boden (z.B. Garagen und Gartenlauben) ist es unbedingt erforderlich, dass bei 
Besitzwechsel Kopien/ Nachweise von Kündigungsschreiben, Besitzübergang, Schen-
kungsverträgen oder Erbscheinen bei der Bewertungsstelle des Finanzamtes Plauen, 
Europaratstr. 17, 08523 Plauen eingereicht werden.
Bei der Bemessung der Grundsteuer für Einfamilienhäuser und Mietwohngrundstücke 
nach der Ersatzbemessungsgrundlage Wohn-/ Nutzfläche gem. § 42 GrStG wird auf 
die Verpflichtung hingewiesen, dass bei allen Änderungen tatsächlicher Art bezüglich 
der Wohn- und Nutzfläche, durch Modernisierungen, An-, Umbauten, Aufstockungen 
bzw. Nutzungsänderungen, Schaffung von Stellplätzen für PKW etc. neue Grundsteu-
er-Anmeldungen in der Stadt Rodewisch oder dem Finanzamt Plauen einzureichen 
sind. Die Verpflichtung zur Abgabe einer Steueranmeldung ergibt sich aus § 44 Abs. 
3 GrStG.

Rodewisch, 01. Januar 2018

 

Schöniger
Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung
Öffentliche Bekanntmachung über die Festsetzung der Hundesteuer 
für das Kalenderjahr 2018
Auf der Grundlage der für das Gebiet der Stadt Rodewisch einschließlich der Ortsteile 
Röthenbach und Rützengrün gültigen Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer 
(Hundesteuersatzung der Stadt Rodewisch vom 20.09.2001 sowie 1. Änderungssat-
zung vom 01.01.2004) wird die Hundesteuer für das Kalenderjahr 2018 in der zuletzt 
veranlagten Höhe festgesetzt. Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser 
Steuerfestsetzung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen wie 
nach Zustellung eines schriftlichen Bescheides ein. Damit kann für das Jahr 2018 auf 
die Erteilung von Hundesteuerbescheiden verzichtet werden. 
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die öffentliche Bekanntmachung kann innerhalb ei-
ner Frist von einem Monat, die mit dem Tag der Bekanntmachung zu laufen beginnt, 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 
bei der Stadtverwaltung Rodewisch, Wernesgrüner Straße 32, 08228 Rodewisch ein-
zulegen. Durch die Einlegung des Widerspruchs wird die Wirksamkeit des mit öffent-
licher Bekanntmachung erteilten Bescheides nicht gehemmt, insbesondere die Einzie-
hung der festgesetzten Steuer nicht aufgehalten.
Die Steuerschuld entsteht jährlich für jeden im Gemeindegebiet gehaltenen Hund. 
Die Hundesteuerpflicht beginnt mit dem Ersten des Folgemonats nach Aufnahme des 
Hundes. Neugeborene Hunde gelten mit Ablauf des dritten Monats nach Geburt als 
angeschafft. Die Hundesteuerpflicht endet mit Ablauf des Monats, in dem der Hund 
weggegeben wird, abhandenkommt oder stirbt bzw. bei Wegzug aus dem Gemein-
degebiet.
Die Steuer beträgt unverändert für den ersten Hund 55 E, ab dem zweiten und je-
den weiteren Hund erhöht sich der Steuersatz auf 75 E und wird als Jahresrate zum 
01.07. fällig. Einen neuen Bescheid über Hundesteuer erhalten Sie in der Regel nur bei 
An- und Abmeldung eines Hundes oder wenn sich die Hundesteuersatzung der Stadt 
Rodewisch ändert.
In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass Hundehalter verpflich-
tet sind, ihre Hunde ordnungsgemäß anzumelden. Jeder der privat oder geschäft-
lich einen Hund hält, unterliegt der Hundesteuerpflicht. Die Verpflichtung dazu 
besteht nach § 6 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 2 Ziffer 2 des Sächsischen Kommunalabga-
bengesetzes und der Hundesteuersatzung der Stadt Rodewisch. Eine Nichtanmel-
dung gilt als Ordnungswidrigkeit und kann mit einer Geldstrafe geahndet werden. 

Rodewisch, 01. Januar 2018 

Schöniger
Bürgermeisterin 

Öffentliche Zahlungsaufforderungen
Steuerfälligkeit/ Einzahlungen weiterer Abgaben und Gebühren
Die Stadtkasse Rodewisch weist auf die fälligen Steuern sowie weiterer Abgaben und 
Gebühren hin und möchte alle Einzahlern, die bisher nicht am Bankeinzugsverfah-
ren teilnehmen, hiermit nochmals die Bankverbindung per SEPA-Zahlungsverkehr 
bekannt geben:

Bankinstitut:	 Sparkasse Vogtland
IBAN:	 DE21 8705 8000 3562 0008 46
BIC:	 WELADED1PLX
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Bekanntmachung der Meldebehörde
Hinweise zum Widerspruchsrecht
Das Bundesmeldegesetz räumt jedem Bürger das Recht ein, in bestimmten Fällen der 
Weitergabe seiner Daten zu widersprechen. Diese Widersprüche müssen schriftlich 
beim Einwohnermeldemeldeamt, Wernesgrüner Str. 32, 08228 Rodewisch, eingerei-
cht werden. Das erforderliche Formular kann im Meldeamt ausgefüllt oder auch zuge-
schickt werden. Ein eingelegter Widerspruch gilt bis zum Widerruf.
Folgende Widersprüche gegen einzelne Datenübermittlungen der Meldebehörde sind 
ohne Begründung möglich: 
A) �Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für das 

Personalmanagement der Bundeswehr
     �Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und das 18. Lebensjahr noch 

nicht vollendet haben, können Sie der Datenübermittlung  gemäß § 36 Abs. 2 Satz 
1 BMG in Verbindung mit (iVm) § 58 c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes wider-
sprechen.

B) �Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaft, der nicht die meldepflichtige Person angehört, sondern 
Familienangehörige der meldepflichtigen Person angehören

     �Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG iVm § 42 Abs. 
2 BMG widersprechen.

C) �Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen 
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen

     Sie können der Datenübermittlung  gemäß § 50 Abs. 5 BMG iVm widersprechen.
D) �Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder 

Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk
     �Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG iVm § 50 Abs. 2 BMG 

widersprechen.
E) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage
     �Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG iVm § 50 Abs. 3 BMG 

widersprechen.

Rodewisch, 2.1.2018

Schöniger
Bürgermeisterin

Standesamt-Statistik des Jahres 2017
Im Standesamt Rodewisch wurden im vergangenen Jahr 709 Geburten beur-
kundet, davon 35 aus unserer Stadt. Dem stehen 605 Sterbefälle gegenüber 
(darunter 104 Rodewischer Bürger). Die Einwohnerzahl verringerte sich per 
31.12.2017 auf 6470. 149 Paare heirateten im vorigen Jahr im Standesamtsbe-
zirk Rodewisch, davon 65 im Schlößchen und 3 im Planetarium.

Lena und Paul sind die beliebtesten Vornamen 2017
357 Mädchen und 352 Jungen erblickten im Jahr 2017 im Klinikum Ober-
göltzsch das Licht der Welt. 475 Kinder erhielten nur einen Vornamen, 218 
bekamen zwei Vornamen und 16 Babys sogar drei. Elf Mal nannten die Eltern 
ihren Sohn Paul. Lena ist ebenfalls mit 11 Nennungen der meistgewählte 
Name bei den Töchtern. Es folgt bei den Mädchen Ella (10), Emma und Mila 
(je 8), Lina (7), Hanna, Laura und Mia (je 6). Platz zwei bei den Jungen bele-
gen Ben und Emil (je 10), gefolgt von Ole (8), Theo (7), Finn und Max (je 6).

In den Jahren 1991 bis 1997 wurden Sanierungsarbeiten am und im Rathaus 
durchgeführt. Zum Stand der Technik gehörten damals keine Wetterschutz-
schienen auf Echtholzfenstern, was auf den Wetterseiten bereits zu Schäden 
an den Wetterschenkeln führte. Im Lauf der Jahre wurden Farbabplatzungen 
in den Wartebereichen Melde- und Standesamt sowie Risse im Treppenhaus 
an den Treppenlaufunterseiten sichtbar. Bedingt durch einen Stadtrat, wel-
cher auf den Rollstuhl angewiesen ist, war der Einbau einer Behinderten-
Toilette erforderlich. Hierfür konnte ein Lagerraum/Kaffeeküche mit zwei 
bereits vorhandenen nutzbaren Türöffnungen umgebaut werden. Da es im-
mer wieder vorkommt, dass wartende Eltern ihre Babys versorgen müssen, 
wurde in der Vergangenheit immer improvisiert, was nicht besonders schön 
war. Im Zuge des Einbaus des WC’s konnte ein Wickeltisch im Behinderten-
WC installiert werden, was bereits auf gute Resonanz stieß.

Bezeichnung des Vorhabens: 
Sanierung des Rathauses I. BA - Errichtung einer Behinderten-Toilette, Wer-
terhaltungsmaßnahmen in Form von Malerarbeiten in den öffentlich zugäng-
lichen Bereichen sowie das Anbringen von Wetterschutzschienen an den 
bereits vorhandenen Holzfenstern zur Abweisung von Schlagregen

Träger der Maßnahme:
Stadt Rodewisch, Wernesgrüner Straße 32, 08228 Rodewisch

Förderprogramm:
VwV InwestKraft „Brücken in die Zukunft“

Finanzierung durch:
Zuwendungen aus Mitteln der Bundesrepublik Deutschland und des Frei-
staates Sachsen

Es wurde ein Zuschuss in Höhe von 19.500,00 E bewilligt.
Die Gesamtkosten der Maßnahme betrugen rund 26.300 E.

Sanierung des Rathauses 1. BA - Errichtung einer 
Behinderten-Toilette, Malerarbeiten sowie das 
Anbringen von Wetterschutzschienen an 
vorhandenen Holzfenstern

Alterspyramide
Stadtverwaltung Rodewisch
Geburtsjahrgänge 1914 bis 1969               Geburtsjahrgänge 1970 bis 2017 
(Stichtag: 31.12.2017)

Geburtsjahrgänge 1914 bis 2017
Summe Deutsche weiblich / männlich (gesamt): 3228 / 3065 (6293)
Summe Ausländer weiblich / männlich (gesamt): 52 / 125 (177)
Einwohner gesamt weiblich / männlich (gesamt): 3280 / 3190 (6470)
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E N D E  D E S 
A M T L I C H E N 

T E I L E S

Im letzten Jahr fanden in Rodewisch 
vier Jugendprojekte statt. Diese wur-
den aus dem Jugendfond der Stadt 
finanziert. Eines davon war ein Fo-
toworkshop, der von Frau Anja Seidel 
initiiert wurde.
Die Fotografin Frau Sandra Thoß zeigte 
zwölf Jugendlichen Tricks und Kniffe, 
wie man Bilder gekonnt in Szene setzt. 
Nach einer kurzen theoretischen Ein-
weisung entstanden innerhalb von 
drei Stunden, wo sich die Jugendlichen 
im Stadtgebiet umschauten, kleine 
fotografische Kunstwerke. Diese wur-
den am 16.01.2018 zu einer kleinen 
Vernissage vorgestellt. So erklärte 
Vincent Seidel sein gelungenes Foto: 
„Ich liebe die Natur. Hier war alles so 
perfekt gewachsen. Da die Brücke ab-

Vernissage im Rathaus

gerissen war, entstand dieses schöne 
Foto.“ Frau Schöniger ermunterte die 
Jugendlichen, über einen Aufbaukurs 
Fotografie nachzudenken, denn auch 
2018 stehen wieder Gelder aus dem 
Jugendfond für verschieden Projekte 
zu Verfügung. Die Fotos sollen bis 
zum Herbst im Rathaus zu sehen sein. 
Später sollen sie zum Herbstball der 
Gewerbetreibenden meistbietend ver-
steigert werden. Der Erlös kommt dann 
wieder der Jugendarbeit zu Gute.

1.  Indoor Gardening 
Zuschuss aus dem Jugendfonds: 300 E
In den Vereinsräumen des Kultur-
vereins ars vitae, in der ehemaligen 
BAV, wurde im Mai 2017 gemeinsam 
mit unbegleiteten, minderjährigen 
Asylsuchenden ein Hochbeet errich-
tet. Insgesamt sieben Teilnehmer 
setzten das Projekt um, so dass nun 
in jeder Jahreszeit frischem Gemüse geerntet werden kann. 

2. Mountainbike Workshop
Zuschuss Jugendfonds: 200 E
Am 6.9.2017 fand der Fahrrad-Work-
shop mit acht Teilnehmer auf der 
Schlossinsel Rodewisch statt. Frieder 
Jäckel vom Fahrradladen Pro Bike 
Oelsnitz zeigte viele Fahrtricks wie 
z.B. Treppe fahren und springen und gab Tipps zur Fahrradreparatur.   

3. Unser Jugendhaus soll schöner werden
Zuschuss aus dem Jugendfonds: 400 E 
Bei der Verschönerung des Jugend-
hauses haben 33 Jugendliche bei der 
Neugestaltung des Außenbereichs 
und der Umgestaltung des Tresen-
bereichs kräftig mit angepackt. Im 
Inneren des Clubhauses entstanden 
drei Wandbilder. 

4. Fotoworkshop
Zuschuss Jugendfonds: 250 E
Am 4.11.2017 konnten zwölf Jugend-
liche, bei dem von der Fotografin 
Sandra Thoß geleiteten Fotowork-
shop, ihre Stadt aus einer anderen 
Perspektive entdecken. 24 außerge-
wöhnliche Fotos sind so entstanden, 
die am 16.01.2018 bei einer Vernis-
sage im Rathaus vorgestellt wurden. 
Die Fotos sollen beim nächsten Gewerbeball versteigert werden. Die Einnah-
men kommen zukünftigen Jugendprojekten zugute. 

Auch in diesem Jahr hat die Stadt den Jugendfonds wieder aufgelegt, Anträge 
könnt Ihr unter http://www.rodewisch.de/seite/307107/jugend-macht-stadt.html 
herunterladen. Die Anträge müssen bis zum 31.03.2018 im Rathaus abgege-
ben werden. Bei Fragen wendet Ihr euch bitte an das Bauamt, Frau Frost, Tel. 
03744/368162 oder per Mail an frost@rodewisch.de. 
Wir freuen uns auf viele gute Projektideen. 

Projekte Jugendfonds 2017 Öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
am 08.01.2018
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)

Beschluss-Nr. TA/01/2018 
Der Technische Ausschuss beschließt 
die Erteilung des gemeindlichen 
Einvernehmens  gemäß § 36 nach 
§ 34 BauGB zum Bauantrag „Anbau 
eines Wintergartens und Sanierung 
eines historischen Fachwerkhauses“ 
für das Gebäude Rützengrüner Str. 
, Flurstück Nr. 499/4 der Gemarkung 
Rodewisch.  
Beschluss-Nr. TA/02/2018 
Der Technische Ausschuss be-
schließt, den Antrag auf Befreiung 
von den Festsetzungen des B-Planes 
abzulehnen.
Beschluss-Nr. TA/03/2018 
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dem Bauantrag zur Errichtung eines  
Werbepylons, eines Hinweisschildes 
sowie Aufbringung von Schriftzügen 
an der Fassade des Firmengebäudes 
Aug.-Bebel-Str. zuzustimmen. Das 
Einvernehmen der Gemeinde wird 
gemäß § 36 nach § 34 BauGB erteilt.
Beschluss-Nr. TA/04/2018 
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dem Entwurf der Ergänzungssatzung 
„OT Rothenkirchen, Wernesgrüner 
Siedlung“ der Gemeinde Steinberg, 
Stand 11/2017, zuzustimmen.

Öffentliche Sitzung des 
Verwaltungsausschusses 
am 09.01.2018
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. VA/01/2018 
Der Verwaltungsausschuss be-
schließt, die Spende für den Betrieb 
gewerblicher Art Kindertagesstätte 
Schwalbennest in Höhe von 220,00 
Euro anzunehmen.
Beschluss-Nr. VA/02/2018 
Der Verwaltungsausschuss be-
schließt, die Spende für die Stadt Ro-
dewisch in Höhe von 1.000,00 Euro 
anzunehmen.
Beschluss-Nr. VA/03/2018 
Der Verwaltungsausschuss be-
schließt, die Spende in Höhe von 
100,00 Euro für den Betrieb gewerb-
licher Art Sternwarte und Planetari-
um anzunehmen.

Öffentliche Sitzung des 
Stadtrates am 18.01.2018
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)

Beschluss-Nr. SR/01/2018
Der Stadtrat beschließt, die Widmung 
der neuen Straße „Lerchenweg“ und 

die Aufnahme in das Straßen- und Be-
standsverzeichnis der Stadt Rodewisch. 
Zu widmen ist eine Teilfläche vom Flur-
stück Nummer 1191/44 der Gemarkung 
Rodewisch mit einer Länge von 0,165 
km.
Beschluss-Nr. SR/02/2018
Der Stadtrat beschließt überplanmäßige 
Auszahlungen bei dem Produktsach-
konto 57.3.0.01.00/096300; Maßn. Nr. 
573001/02001 Anbau Aufzug Bürgerhaus 
Röthenbach. Die Deckung soll über die 
vorhandene Liquiditätsreserve erfolgen.
Beschluss-Nr. SR/03/2018
Der Stadtrat beschließt, auf der Grund-
lage des fortgeschriebenen  Einzelhan-
delskonzeptes für den Mittelzentralen 
Städteverbund Göltzschtal vom No-
vember 2017 (EHK) den für Rodewisch 
bestimmten Teil als Basis für baupla-
nungsrechtliche Entscheidungen bei der 
Einzelhandelsentwicklung zunächst bis 
zum Jahr 2025 verbindlich anzuwen-
den. Als Zentraler Versorgungsbereich 
eingestuft und damit als „städtebaulich 
schutzwürdig“ erklärt wird die Einkauf-
sinnenstadt. Weiterhin beschließt der 
Stadtrat das zentrenrelevante Sortiment.
Beschluss-Nr. SR/04/2018
Der Stadtrat beschließt, den Beschluss 
Nr. SR/65/2017 vom 23.11.2017 über 
die Verordnung der Stadt Rodewisch 
über verkaufsoffene Sonn- und Feier-
tage  aufzuheben.
Beschluss-Nr. SR/05/2018
Der Stadtrat beschließt das Fachkon-
zept Umwelt, Klimaschutz und Ener-
gieeffizienz als Bestandteil des Stadt-
entwicklungskonzeptes (INSEK) - Teil-
fortschreibung November 2017.
Beschluss-Nr. SR/06/2018
Der Stadtrat beschließt die Betreibung 
des Hortes an der Schiller-GS Rode-
wisch ab dem 01.08.2018 an den Kin-
derland Bummi e.V. zu übertragen.
Beschluss-Nr. SR/07/2018
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch be-
schließt, die Baumaßnahme grund-
hafter Straßenbau Lamnitzer Straße 
mit einem Gesamtkostenumfang in 
Höhe von 495.350,00 E in den Haus-
halt 2018 aufzunehmen und wie folgt 
zu finanzieren: 

358.080,00 E �Beantragung Fördermit-
tel RL-KStB

4.524,00 E  � � � �Beantragung Fördermit-
tel RL-Klima 2014

132.746,00 E �Eigenmittel; Finanzie-
rung über investive 
Schlüsselzuweisung 
2018.
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Als mobile Tanzschule „Discofox-TS“ 
sind Tino und Sandy aus Ellefeld seit 
Anfang 2017 im gesamten Vogtland 
unterwegs.
Mit ihren individuellen Kursen konn-
ten die beiden bereits eine Vielzahl 
von Tänzern für den Discofox begei-
stern. Egal ob es sich um absolute An-
fänger oder fortgeschrittene Tänzer 
handelt, es gibt für jeden das richtige 
Programm. Das Kursprogramm wur-
de stetig erweitert und ausgebaut. 
So finden nun neben den Discofox-
Kursen auch Gesellschaftstanzkurse 
(Standard und Latein) statt. Bei vie-
len Tänzern kam der Wunsch auf, 
regelmäßig zu üben und weiter zu 
tanzen. Dies ist ab sofort in Rode-
wisch möglich. In Ihren „Tanzraum“ 
in der Auerbacher Str.22, finden nun 
die Kurse für Fortgeschrittene Tänzer 
statt. Aber dies ist natürlich nicht al-
les. Auch hier sind Gesellschaftstanz-
kurse, Discofoxkurse u.v.m. geplant. 

Tanzkurse in Rodewisch

Einen großen Zuspruch finden auch 
Hochzeitskurse und Privatstunden, 
indem sich  ganz persönlich um je-
des einzelne Tanzpaar gekümmert 
und auf spezielle Wünsche eingegan-
gen werden kann.
Tanznachmittage für Senioren, Work-
shops für spezielle Tänze und vieles 
mehr sind bereits in Vorbereitung. 
Tino und Sandy sind ausgebildete 
Fachtanzlehrer für Discofox und Dis-
coChart und tanzen selbst aktiv Dis-
cofox-Turniere in ganz Deuschland.

Termine im „Tanzraum“ Rodewisch:

03.02.2018	 14.30-17.00 Uhr Tanznachmittag für Senioren 
		  (mit Kaffee & Kuchen) 
03.02.2018	 17.30-19.00 Uhr 	Discofox-Anfängerkurs (insg. 4 x 90 min)
03.02.2018	 19.30-21.00 Uhr	Gesellschaftstanzkurs für Anfänger 
		  (insg. 6 x 90 min)   
04.03.2018	 17.00-18.30 Uhr Discofox-Aufbaukurs (insg. 4 x 90 min)
12.04.2018	 19.00-20.30 Uhr Discofox-Crashkurs (insg. 2 x 90 min) 
Weitere Informationen und Kurstermine finden Sie unter: www.discofox-ts.de

Veranstaltungsangebote des Kinder- u. Jugendhilfs-
werkes „Regenbogen“ e.V. im Monat Februar 2018
Kinder- & Jugendfreizeittreff Rodewisch, Busbahnhof 3
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 14.00-20.00 Uhr
(An Feiertagen geschlossen!) 

Offener Treff
Kicker, Darts, Billard, Computernutzung (Internet), LAN-Zugang für eigene 
Geräte, PS II sowie Nutzung interessanter Spiele und Sportgeräte 

Aktionstage immer ab 14.00 Uhr:
13.02. Große Faschingsfete
22.02. „Unser Jugendhaus soll schöner werden!“
27.02. Billardturnier

Freitag immer 17.00 Uhr:
Individuelles Sprachtraining für Interessenten 

Rückfragen? 03744/ 48426 regenbogen_e.v@web.de 
Infos? facebook: Jugendtreff Rodewisch

Am ersten Arbeitstag des neuen 
Jahres gab es in der Kita „Zwergen-
land“ wichtige  Veränderungen. Zum 
Dienststart wurden die Kolleginnen 
der Einrichtung von Frau Mann, der 
Vorsitzenden und Herrn Schwarzen-
berger, dem Geschäftsführer der 
Volkssolidarität Reichenbach e.V., 
begrüßt. Der Wohlfahrtsverband aus 
Reichenbach, der auch in Lengenfeld 
und in Mechelgrün eine Kindertages-
stätte betreibt, ist seit dem 01.01.2018 
der neue Träger der Einrichtung. 
Der Stadtrat in Rodewisch beschloss, 
auf der Grundlage eines vorangegan-
genen Interessenbekundungsverfah-
rens am 26.10.2017 der Volkssolida-

Erfolgreicher Übergang der 
Kita „Zwergenland“ 

rität die Kindertageseinrichtung zum 
Jahreswechsel zu übertragen. 
Da alle Mitarbeiterinnen mit dem 
Betriebsübergang zur Volkssolida-
rität übergingen, waren für Kinder 
und Eltern keine wesentlichen Ver-
änderungen spürbar. Auch die an-
fänglichen Ängste der Mitarbeiter 
konnten durch Gespräche schnell 
entkräftet werden. 
„Wir fühlen uns bei der Volkssolidari-
tät Reichenbach sehr wohl“ so Isabel 
Badstübner, Erzieherin und stellver-
tretende Leiterin der Einrichtung. 
“Unsere Anliegen wurden vollum-
fänglich aufgenommen“ so Badstüb-
ner weiter. 
Als erste sichtbare Veränderung 
kommt zweimal wöchentlich ein 
Hausmeister in die Einrichtung. „Klei-
ne Schäden, Gartenarbeiten und Re-
paraturen können damit schnell und 
unkompliziert erledigt werden“, so 
Olaf Schwarzenberger, Geschäftsfüh-
rer der Volkssolidarität. 
Als nächste größere Veränderungen 
sollen neue Spielgeräte im Garten 
der Einrichtung gebaut werden. 
„Uns ist es wichtig, dass die Kinder 
diesen wunderbaren Garten vielfältig 
nutzen und ihrem Bewegungsdrang 
auf unterschiedlicher Art und Weise 
freien Lauf lassen können.“ führt 
Schwarzenberger weiter aus. 
Das Team, wie auch der Geschäfts-
führer freuen sich auf die gemein-
same Zukunft der Kindertagesein-
richtung in Trägerschaft der Volksso-
lidarität.

Herr Olaf Schwarzenberger, Geschäftsfüh-
rer der Volkssolidarität Reichenbach e.V. 
und Frau Isabel Badstübner, stellvertre-
tende Leiterin der Kita „Zwergenland“.

2-Zi-Whg. in Rodewisch
Steinbergblick 13 im 1. OG, ruhig 

gelegen, mit Balkon, Carport, DU/WC, 
37,8 qm, ab 1.2.2018 für monatl. 290 E 
incl. Betriebskostenvorauszahlung zu 

vermieten
Telefon (0171) 7950355

Stellenausschreibung
Sachbearbeiter/-in Personenstandwesen/Personalwesen

In der Stadt Rodewisch ist zum 01.06.2018 die Stelle als Sachbearbeiter/in im Sach-
gebiet Personenstandwesen (Elternzeitvertretung) und im Sachgebiet Personal-
wesen zu besetzen.
Dabei handelt es sich um eine Teilzeitstelle mit vorerst 25 Wochenstunden.
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen folgende Arbeitsbereiche:
· Aufbereitung von Personenstandsfällen incl. aller zugehörigen Arbeiten
· Fortführung des Personenstandregisters
· Korrespondenz von Archivanfragen incl. deren Abwicklung
· Erteilen von Auskünften
· Wahlamtsaufgaben in Absprache mit dem Wahlleiter
· weitere Aufgaben in der Inneren Verwaltung (Sekretariat, Personal, Öffentlichkeitsarbeit)

Spätere Änderungen bzw. Ergänzungen im Aufgabengebiet bleiben ausdrücklich vor-
behalten. 
Wir erwarten:
· �abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte oder Kauffrau / Kauf-
mann für Büromanagement oder eine vergleichbare Ausbildung

· körperliche und seelische Belastbarkeit, Kontaktfreudigkeit
· positive Einstellung zur Arbeit, Initiative und Einsatzbereitschaft
· Bereitschaft zur Wochenendarbeit
· Teamfähigkeit, Kritikfähigkeit
· Fahrerlaubnis der Klasse B
· Eigen- und Selbständigkeit sowie hohe Verantwortungsbereitschaft
· Bereitschaft zur Weiterbildung und Qualifizierung

Die Einstellung ist als tariflich Beschäftigte / tariflich Beschäftigter in der Entgeltgruppe 
5 TVöD vorgesehen. Bei Besetzung der Stelle werden schwer behinderte Bewerber/
innen bei gleicher Eignung, Befähigung und Leistung bevorzugt berücksichtigt.
Bitte richten Sie Ihre ausführliche Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunter-
lagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse usw.) bis zum 28.02.2018 an 
die Stadtverwaltung Rodewisch, Innere Verwaltung, Wernesgrüner Straße 32, 08228 
Rodewisch. Hinweis: Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Die Bewerbungsun-
terlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag 
beigefügt ist. Ansonsten werden die Unterlagen von nicht berücksichtigten Bewerbe-
rinnen und Bewerbern nach Ablauf eines halben Jahres vernichtet.
Schöniger, Bürgermeisterin
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Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft Rodewisch
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Rodewisch lädt alle Mitglieder (Eigen-
tümer bejagdbarer Flächen) zu einer nichtöffentlichen Versammlung am 
Freitag, den 23.03.2018, 19 Uhr in die Gaststätte „Trollpark“ in Rode-
wisch recht herzlich ein.

Jagdpachtauszahlung 2018
Der Jagdvorstand fordert alle Eigentümer von bejagbaren Flächen auf, 
die aktuellen Bankverbindungen abzugeben. Kosten für eventuelle 
Rückbuchungen werden mit der Jagdpacht verrechnet.
Tagesordnung:	 1. Begrüßung der Mitglieder und Gäste
	 2. Bekanntgabe der Tagesordnung durch Versammlungsleiter
	 3. Bericht des Vorstandes
	 4. Bericht des Kassenwartes
	 5. Bericht der Rechnungsprüfung
	 6. �Beschlussfassung: Entlastung Vorstand und Kassenwart; 

Änderung Jagdpachtvertrag
	 8. Diskussion
	 9. Schlusswort                                          Uwe Müller, Jagdvorsteher

Information der Jagdgenossenschaft
Rützengrün / Schnarrtanne				  
Die  Mitgliedervollversammlung der Jagdgenossenschaft Rützengrün/
Schnarrtanne findet 	am Donnerstag,   den   19. April 2018, um   19. 00 Uhr
in der Gaststätte „Zum Windrad“, in Vogelsgrün, Albertsberger Straße statt.
Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen.
Tagesordnung:	TO P 1. Begrüßung der Mitglieder und Gäste
	TO P 2. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
	TO P 3. Bericht des Kassenwartes	
	TO P 4. Bericht der Rechnungsprüfung
	TO P 5. �Diskussion zum Rechenschaftsbericht, Bericht des 

Kassenwarts und zum Bericht der Kassenprüfung
	TO P 6. Neuwahl des Vorstands 
             	TO P 7.  Beschlussvorlagen
	 1. 	     Beschluss Entlastung Vorstand und Kassenwart
	 2.	     �Beschluss zur Erteilung einer Vollmacht zur Ausübung 

von Bankgeschäften
	TO P 8. Allgemeine Diskussion
	TO P 9. Schlusswort

Alle Eigentümer von jagdbaren Flächen, bei denen sich Grundstückseigen-
tümer, Anschrift oder Bankverbindung seit der letzten Auszahlung 2012 ge-
ändert hat, werden gebeten diese Änderungen beim Jagdvorsteher, Herrn 
Falke, Am Anger 3a, 08228 Rodewisch abzugeben. Tel.: 0172/3717713 oder 
per Mail an JGRS@freenet.de. Die Vollversammlung ist nicht öffentlich.

D. Falke, Jagdvorsteher

Am Mittwoch, dem 13.12.2017 be-
suchten wir, die neunte Klassenstu-
fe unserer Schule, den sächsischen 
Landtag in Dresden. Gegen 10 Uhr 
hielten die zwei Busse in der Nähe 
des Gebäudes. Nach einer zweistün-
digen Fahrt kamen wir in Dresden 
an und verbrachten noch etwas Zeit 
am Elbufer. Etwas später wurden 
wir dann von einem Mitarbeiter 
des Besucherdienstes in Empfang 
genommen und dieser erzählte uns 
wichtige Fakten über den Landtag 
und erklärte uns einige Dinge, die 
wir in der Plenarsitzung beachten 
sollten. Zum Beispiel war für uns 
neu, dass man nicht klatschen darf, 
weil das im Landtag eine Form der 
Abstimmung ist. Eine Stunde vorher 
wurde der neue Ministerpräsident, 
Michael Kretschmer, gewählt. Viele 
Securitys, Journalisten und Gäste auf 
der Zuschauertribüne beobachteten 
diesen Vorgang. Als wir uns dort ein-
fanden, war der Wahlvorgang bereits 
abgeschlossen und alle Mitglieder 
der Staatsregierung nahmen nun an 
der Plenarsitzung teil. Wir hörten ei-

Landtagbesuch in Dresden

nen Teil der ersten aktuellen Debatte 
zum Thema: „Siemens-Standorte in 
Sachsen sichern; Industriestandorte 
Görlitz und Leipzig in eine sichere 
Zukunft führen!“. Uns beeindruckte 
sehr, dass vor uns die richtig echte 
Politik gemacht wird, die wir jede 
Woche im GRW- Unterricht bespre-
chen. Nach einer dreiviertel Stunde 
Plenarsitzung hatten wir Zeit mit 
Abgeordneten aus unserem Vogt-
landkreis zu reden. Stephan Hösl 
(CDU), Janina Pfau (Linke) und Juli-
ane Pfeil-Zabel (SPD) beantworteten 
aufmerksam unsere Fragen, zum 
Beispiel wie ihre politische Karriere 
zustande kam oder was die Politiker 
außerhalb des Landtages für Zustän-
digkeiten haben. Nun hatten wir Zeit 
für einen kurzen Stadtbummel durch 
die Dresdner Innenstadt. Gegen 15 
Uhr fuhren wir wieder zurück nach 
Rodewisch. Dieser Tag war sehr lehr-
reich und so konnten wir den aktu-
ellen Unterrichtsstoff live erleben. 
Ein großes Dankeschön gilt den Leh-
rern, die uns das ermöglicht haben.

Lotta Krüger und Hilde Martens, 9c

Wohnung 63 qm
in Rodewisch 
zu vermieten

Telefon 037462 / 179687

Liebe Rodewischer, 
die Weihnachtszeit 2017 ist 
schon wieder Geschichte 
-  so auch unser traditi-
onelles Weihnachtsmär-
chen, gespielt von den 
Eltern des Kinderlandes 
Bummi e.V. Frau Holle war 
zu Gast und die beiden 
Schwestern versuchten 
sich darin, Schnee auf die 
Erde zu bringen. Nun bei 
der einen war es ja auch gut  die Kin-
der und der Schneemann jubelten 
und waren zufrieden. Na und die 
andere Schwester hatte nur mit ihrem 
Handy zu tun, übersah den Apfel-
baum und ließ lieber die Brote ver-
brennen, weil sie frisches Brot wohl 
gar nicht kannte und deshalb auch 
nicht weiß, wie gut das schmecken 
kann.... demenstprechend wurde sie 
auch “belohnt”. Wir Kinder und Mit-
arbeiter des Bummi warten nun schon 
eine ganze Weile auf den Schnee, den 
bald soll es eine Winterolympiade 
geben  naja und außerdem wollen 

die Kinder am liebsten draußen im 
Schnee herumkugeln. Wir bedanken 
uns an dieser Stelle von ganzem Her-
zenbei den vielen fleißigen Eltern, die 
uns alljährlich diesen wunderschö-
nen Weihnachtstag bescheren  beim 
Weihnachtsmann und den fleißigen 
Mitarbeitern und Vorstandsmitglie-
dern, die das Fest immer wieder un-
vergesslich werden lassen. 
Alle Bummis wünschen den Lesern 
des Rodewischer Anzeigers ein gutes, 
ein gesundes und ein friedliches 
neues Jahr voller schöner Erlebnisse 
und Dankbarkeit!

Liebe Muttis und Vatis in der Elternzeit, 
wir möchten Sie auch im Jahr 2018 einladen, im Kinderland Bummi e.V. in 
Rodewisch den Baby-Krabbel-Club zu besuchen. Immer mittwochs können 
Sie mit Ihrem kleinen Sonnenschein in der Zeit zwischen 9.00 und 11.00 Uhr 
völlig unverbindlich und kostenfrei zu uns kommen und mit anderen jungen 
Eltern ins Gespräch kommen, sich austauschen und vielleicht auch Freund-
schaften knüpfen.Eine junge pädagogische Fachkraft wird Sie dabei beglei-
ten.In den Schulferien findet kein BKC statt, da unsere Ferienkinder im Haus 
sind. Wir würden uns über einen Besuch sehr freuen! 
Angebote im Februar:
07.02.2018:       Hellau  wir feiern eine Minifaschingsparty
14.02.2018:       Ferienpause
21.02.2018:       Ferienpause
28.02.2018:        Frühlingsbastelei 
Es freuen sich Nicolle und das Bummi-Team
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Veranstaltungen im Wernesgrüner Brauerei-Gutshof
10.03.18	  „Es gieht noch“ - Kabarett mit dem Kottengrüner Trämpele 

Veranstaltungen im Ratskellersaal Rodewisch
17.02.18 	 „Es gieht noch“ - Kabarett mit dem Kottengrüner 
	T rämpele (16.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen)
11.03.18 	 Vogtland Philh. Greiz Reichenbach - Sound s of Hollywood - 
21.04.18 	W alter Plathe „Alles wegen de‘ Leut“ der Otto Reuter Abend
06.05.18 	 Vogtland Philharmonie Greiz Reichenbach
	 - Frühlingskonzert - Tischbestuhlung: 
	 inkl. 1 Tasse Kaffee, 1 Stück Kuchen

Veranstaltung in der Vereinsbrauerei in Greiz
02.06.18 	 „Nacht der 70er“ in der Vereinsbrauerei in Greiz

(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448

Ärztliche Bereitschaftsdienste für  
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen Rufnummer

116 117 erreichbar.

Für akute Notfälle gilt weiterhin die 
112

Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die Rettungsstelle 
im Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 36 17 11 15 sowie das 

Krankenhaus in Greiz (03661) 463820 zuständig.

Veranstaltungen der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Rodewisch, Jahnstr. 10b 
3. Februar	 ab 9.00 Uhr	LEGO  - ZEIT 
		  für Kinder ab 5 Jahre 
4. Februar 	 10.30 Uhr 	G ottesdienst
11. Februar 	 10.30 Uhr 	G ottesdienst 
18. Februar 	 10.30 Uhr 	G emeinschaftstunde 
25. Februar 	 10. 30 Uhr 	G ottesdienst 
jeweils Mittwochs 	19.30 Uhr 	B ibelstunde 
17. Februar 	 14.00 Uhr 	B laukreuz-Stunde

Ein neues Jahr fängt an
Ein neues Jahr                                                                                                                                             
heißt neue Hoffnung,                                                                                                                                        
neues Licht,                                                                                                                                           
neue Gedanken und neue Wege.          
Wir wünschen Euch viel Glück und das 
Herz immer auf dem richtigen Fleck! 
Bei uns Schwalbenkindern war in letz-
ter Zeit nur ein spektakulärer Punkt. 
Herr Dutzky hat uns besucht und uns 
eine riesige Sinnesstrecke geschenkt. 
Boar da haben wir uns aber gefreut 
und nutzen die ganz oft. Ganz herz-
lichen Dank für das tolle Geschenk!    
Und wir haben einen Ausflug ge-
macht. Da stand am 15.12. ein Bus 
bei uns vor der Türe, hat alle Kinder 
eingeladen und ins Kispi gefahren. 
Dort haben wir einen tollen Vormittag 
verspielt. Und wisst ihr was? Uns hat 
dort der Weihnachtsmann besucht. 
Oh war das aufregend.
Ansonsten gibt es gar nicht so viel zu 
berichten. Wir freuen uns, wieder in 
die Kita zu gehen und lassen das Jahr 
gemütlich beginnen. 
Die Schlingel haben Weihnachtsfeier 
mit den Eltern gefeiert und dafür ganz 
viel zu tun gehabt. Geschenke geba-
stelt, ein Programm geübt als Schnee-
flocken und ein Märchen gespielt.
Die Strolche probieren ihr neues 
Sprachspiel aus. Da müssen sie Klei-
dung, Tiere und viele andere Dinge 
benennen. Sie nehmen Wörter aus-
einander und klatschen die Silben, 
suchen gleiche Bilder und haben viel 
Spaß dabei.
Die Rasselbande hat ganz gemütlich 
ihren Alltag begangen und nun testen 
sie ihren Körper auf Herz und Nieren 

und probieren ganz viel aus. Körper-
wahrnehmung, Optische Wahrneh-
mung und Geräusche stehen auf dem 
Plan.
Die Vorschulmäuse sind auch ganz 
begeistert von den neuen Spielen. 
Und bei all dem Trubel haben sie ei-
nen Wellnesstag eingelegt und da Rü-
ckenwahrnehmungsspiele gemacht. 
Oooooh entspannend. Und sie haben 
„zuwachs“ bekommen. Seit 1.1. ist 
ein Junge aus der Ukraine neu in der 
Gruppe.
Die Hortkinder wurden am 15.12. 
in ihrer Freitagsrunde auch vom 
Weihnachtsmann überrascht, haben 
Spiele bekommen und nutzen diese 
rege. Ansonsten bastelten sie Glücks-
schachteln und Wintertischdeko. 
Und sie vergessen auch unsere hei-
mischen Vögel nicht, haben extra für 
sie Futterhilfen hergestellt. Ihr seht 
wir haben verbringen unsere Tage 
locker und besinnlich und freuen uns 
auf den nächsten Bericht. Bis dahin

Die Schwalbenkinder und ihre Erzieher/-innen                                                                                                      

Gottesdienste in 
Rodewisch u. Rützengrün 
4. Februar · Sexagesimae
10.00 Uhr! Gottesdienst in leichter 
Sprache in Rodewisch

11. Februar · Estomihi
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch
11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in 
Rützengrün

14. Februar · Aschermittwoch
19.30 Uhr Andacht zum Beginn der 
Passionszeit in der St.-Petri-Kirche

18. Februar · Invocavit
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rodewisch

25. Februar  · Reminiscere
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch
11.00 Uhr Gottesdienst in Rützengrün

Gottesdienste 
in Röthenbach
11. Februar · 
Sonntag vor der Passionszeit
10.30 Uhr Gottesdienst 
25. Februar · 
2. Sonntag in der Passionszeit
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

Friedenskirche Rodewisch, 
Am Berge 1
Sonntag, 4.2., 9.45 Uhr
Gottesdienst u. Kindergottesdienst

Sonntag, 11.2., 9.45 Uhr 
Gottesdienst u. Kindergottesdienst

Sonntag, 18.2., 9.45 Uhr 
Gottesdienst u. Kindergottesdienst

Sonntag, 25.2., 9.45 Uhr 
Gottesdienst u. Kindergottesdienst

Katholische Kapelle 
Rodewisch
sonntags, 10.30 Uhr 
Heilige Messe  (kath. Kirche Auerbach)

Samstag, 27. Januar, 18.00 Uhr 
Heilige Messe  (Kath. Kapelle 
Rodewisch)  

Samstag, 10. Februar, 18.00 Uhr 
Wort-Gottes-Feier (Kath. Kapelle 
Rodewisch)  
Aschermittwoch, 14. Februar, 
18.45 Uhr Heilige Messe (Hl. Kreuz-
Kirche Auerbach)

Samstag,	 24. Februar, 18.00 Uhr 
Heilige Messe  (Kath. Kapelle Rode-
wisch) 
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Schon in der Adventszeit suchten sich 
mehrere Kinder im Alter zwischen 
4-6 Jahren kleine gereimte Texte über 
die heiligen drei Könige aus, die sie 
mit ihren Eltern daheim auswendig 
lernten. So konnten wir bestens vor-
bereitet und gut gelaunt am 8. Janu-
ar unsere Sternsingeraktion in der 
Stadtverwaltung (Foto) starten und 
danach Arztpraxen und Apotheken, 
in die wir eingeladen worden waren, 
besuchen. Verkleidet als Könige und 
Sternsinger, kündeten die Kinder mit 
ihren Gedichten und Liedern von 
der frohen Weihnachtsbotschaft und 
sangen von der Liebe Gottes. Auf die 
Frage von Erwachsenen nach dem 
Grund unseres Kommens, erklärten 
die Kinder voller Eifer: „Wir sammeln 
für die Opfer der Überschwemmung 
in Nepal. So viel ist zerstört und die 
Leute müssen sogar auf der Straße 
schlafen. Aber mit unserer Hilfe kön-
nen neue Häuser gebaut werden! 
Und als Dank für die Spenden brin-
gen wir den Segen für dieses Haus!“ 
Die Kinder rasselten begeistert mit 
den im Laufe der Zeit immer lauter 
klappernden Spendendosen. Und 
auch die eine oder andere Kleinigkeit 
hielten viele Spender für unsere Kin-
der bereit. Ein ganz besonderes Erleb-
nis hatten wir am zweiten Aktionstag 
im Ärztehaus. Einem Mann gefiel 
unser kleines Programm so gut, dass 
er sogar das Wartezimmer kurzzeitig 
verließ und in die nächste Arztpraxis 
mitzog, um ein noch einmal den Lie-
dern und Texten lauschen zu können. 
Kurz bevor er sich verabschiedete, 
überraschte er uns mit einem kurzen 

Neues aus dem Evangelischen Kindergarten
Die Sternsinger

„Halleluja-Ständchen“. Wir waren 
ganz begeistert. An unserem letzten 
Sternensingertag waren wir bei ver-
schiedenen Handwerkern zu Gast. 
Hier hatten wir sogar die Möglichkeit, 
den Segen direkt an den Arbeitsplatz 
zu bringen. Zum Beispiel waren wir 
bei der Firma Tennstädt in der Pro-
duktionshalle und kamen in dem Ge-
nuss einer exklusiven Führung. Voller 
Freude und mit dem Wunsch eines 
Dreikäsehochs nach einer baldigen 
Handwerkerausbildung, beendeten 
wir unserer Sternsingerwoche. 
Herzlichen Dank allen Spendern und 
Unterstützern dieser Aktion! 
Und nun: Achten Sie mal darauf - 
vielleicht gehen Sie schon bald durch 
eine Tür, auf deren Zarge Sie die Zei-
chen 20*C+M+B+18 lesen können, 
und treten so unter dem Segen ein!     
Eine weitere Möglichkeit, unter dem 
Segen einzutreten, gibt‘s auch bei uns 
im Kindergarten wenn Sie durch un-
sere Eingangstür gehen. So laden wir 
Familien mit Kindern im Alter bis zu 
36 Monaten zu den nächsten Treffen 
der Eltern-Kind-Spielgruppe herzlich 
ein. Diese finden am 28. Februar und 
am 21. März 2018 um 9.30 Uhr direkt 
in der Krippengruppe statt, denn so 
gelingt das Kennenlernen der Erzie-
herinnen und Räumlichkeiten kinder-
leicht, spielend und ganz ungezwun-
gen, ehe  Sie sich später vielleicht 
dafür entscheiden, Ihr Kind in unsere 
Einrichtung zu bringen. 
Mit herzlichen Segenswünschen für 
das neue Jahr grüßt das Erziehe-
rinnenteam aus dem Evangelischen 
Kindergarten St. Petri in Rodewisch

Gemütl. Singlewohnung 37 qm
(Nähe Klinikum Obergöltzsch)
Helle Essküche, Wohn-/Schlafraum 
m. gr. Hochbett, darunter viel nutz-
barer Wohnraum, Bad m. DU, Whg. 

mit Laminat, Gartennutzung
Telefon 0170/8108571

Als die Menschheit sesshaft wurde, 
lebte sie in Naturhöhlen und Zelten 
aus Tierhäuten. Danach errichteten 
sie sich „hölzerne Höhlen“, die bereits 
die Goten „hus“ nannten. Es wird ver-
mutet, dass diese Bezeichnung von 
dem Wort „Haut“ abgeleitet wurde. 
Dann sprach man von einer „Hütte“. 
Zur Verfügung stehendes Naturmate-
rial fand beim Bau Verwendung. Das 
waren Holz und Bruchsteine. Zusam-
men mit dem Landbau bannten sie 
sich an einen festen Platz. Der Stabili-
tät halber errichtete  man die Wände 
aus Bruchgestein. Die Fugen verstrich 
man mit Lehm. Darin glaubt man den 
Beginn der „Mauerhersteller“, also 
der „Maurer“, zu sehen. In unserer 
Gegend verbreitete sich die Bezeich-
nung „Scharrwerker“. Sie bezog sich 
auf scharren (graben) und werken 
(arbeiten). Sie kamen vor allen aus 
Böhmen. Ihre Bezeichnung ist nicht 
zu verwechseln mit „Schirrwerker“. 
Die sprach man den Fuhrleuten zu.
Aus erklärlichen Gründen gehörten 
die Scharrwerker zu den „Wander-
gewerken“. Sie mussten sich ihrer 
Arbeit wegen dorthin begeben, wo 
ein neues Haus entstehen sollte. Vor 
allem das Erdgeschoss der Bauern-
häuser wurde in der Regel mit Stei-
nen hochgezogen. Die Zimmerleute 
richteten darauf das Fachwerk auf. 
Die zwischen dem Balkenwerk ent-
standenen Freiräume (Fächer) ver-
sah man dann mit Flechtwerk aus 
Birkenreisig. Hernach verputzten das 
die Scharrwerker mit Lehmbrei, dem 
man der Atmung wegen gehäckseltes 
Kurzstroh zusetzte. Den getrockneten 
Lehm tünchten die Scharrwerker mit 
gelöschtem Kalk. Die Fächer bildeten 
damit den Kontrast zum dunklen Bal-
kenwerk. Einst strich man die Balken 
mit Ochsenblut. Das gab ihnen den 
typischen rotbraunen Farbton.
Natürlich übernahmen die Scharr-
werker auch alle Erdarbeiten, die nö-
tig waren um Brunnen zu graben und 

Kleine Ortschronik in alten Ansichten
Aus dem Walther‘schen Archiv, diesmal:
Das heimische Handwerk u. der Handel, Folge 11
Die Scharrwerker und Maurer

deren Wände aufzuführen. Über den 
Schalungen der Zimmerleute errichte-
ten sie auch Gewölbe. Da früher die 
Häuser über keine Keller verfügten, 
hoben sie auch innerhalb der Häuser 
die sogenannten „Kellergruben“ aus 
und versahen sie mit Schichtgestein. 
Das Ganze verdeckte am Ende die 
Dielung. Ein Klappdeckel gewährte 
den Zugang.
Im Zeitalter der Gotik entstand in 
Norddeutschland die Backsteingotik. 
Mit „gebackenen Steinen“ entstan-
den gewaltige Dome. Das gesamte 
Mauerwerk wurde bei ihnen mit Zie-
gelsteinen aufgerichtet. Die im Feuer 
gebrannten Steine waren bei den 
Ägyptern und den Römern bereits 
bekannt. Nun wurden die auch in 
Deutschland gefertigt. Hierfür errich-
tete man spezielle Ziegeleien. Das ver-
langte von den „Maurern eine völlig 
veränderte Verarbeitung. Bei uns ver-
wendete man zunächst sogenannte 
Handstrichziegel. Das waren luftge-
trocknete Lehmziegel, die dann mit 
einer Strohschütte bedeckt wurden. 
Nach dem Abbrennen des Strohes 
wurden die oberflächengehärteten 
Ziegel verarbeitet. Später entstanden 
dann bei uns Ziegel als raue Mauer-
steine. Hartbrandziegeleien für die 
Herstellung von Backsteinen (Klinker) 
entstanden erst kurz vor dem Bau der 
großen Vogtlandbrücken. Nach ihrer 
Fertigstellung entstand die Königl. 
Landesanstalt Untergöltzsch mit gel-
ben Backsteinen. Danach entstanden 
Fabriken und öffentliche Gebäude in 
gleicher Bauweise. Dann verwendete 
man die Steine ebenfalls im Woh-
nungsbau. Im III. Reich (Hitlerstaat) 
bezeichnete man Klinkerbauten als 
„landschaftsuntypisch“. Die Landes-
regierung empfahl aus diesem Grund 
einen Überputz und zahlte sogar Prä-
miengelder dafür.    
© S. Walther, 1/2018
Alle weiteren Veröffentlichungsrechte 
verbleiben der Familie Walther!  
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